
 

 
im Kunstraum Neuss

Die        
Künstlerinnen: 

Dagmar Bechhaus
Marlies Blauth
Yolanda Encabo
Ina-Maria von Ettingshausen
Daniela Flörsheim
Karin Flörsheim
Sybille Gröne
Angela Hiß
Anne Hefer
Mauga Houba-Hausherr
Felicitas Lensing-Hebben
Gepa Klingmüller

Rose Köster
Anja Krahe
Birgit Martin
Matre
Renate Linnemeier
Marion Müller-Schroll
Alexandra Sonntag
Gudrun Schuster
Ruth Steinkamp-Malz
Sabine Tusche
Brigitte van Laar
Birgitt Verbeek
Helga Weidenmüller
Inge Welsch

VDK-Ausstellung »peace on paper«
Kunstraum Neuss
Deutsche Straße 2,  41464 Neuss
4.9. - 25.9.2016  Täglich geöffnet außer
Mo. u. Di. 17 - 19 Uhr

»P eace on Paper« geht auf ein internationales 
Ausstellungsprojekt zurück, das von einer 

iranischen Organisation gegründet wurde, um für 
zeitgenössische iranische Künstlerinnen ein Fo-
rum zu schaffen. In  2016 wurde das Projekt als 
2. Kunstbiennale in Teheran und Istanbul durch-
geführt. Künstlerinnen aus aller Welt konnten sich 
beteiligen und mit ihren Werken den Dialog für 
Frieden, Toleranz und Gerechtigkeit fördern. Ein 
Gegenbild zu den Bildern von Krieg und Terror 
soll auf einem „Stück Papier“ entworfen werden: 
peace on paper. Der Verein Düsseldorfer Künst-
lerinnen greift das Thema mit Freude auf. Die 
Möglichkeit dazu verschaffte uns das Kunstforum 
Neuss. Dafür bedanken wir uns sehr herzlich.
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bei Hunten-
kunst

in Schweinfurt

Rose Köster
Anja Krahe
Birgit Martin
Matre
Renate Linnemeier
Marion Müller-Schroll
Alexandra Sonntag
Gudrun Schuster
Ruth Steinkamp-Malz
Sabine Tusche
Brigitte van Laar
Birgitt Verbeek
Helga Weidenmüller
Inge Welsch

Schon seit Jahren 
stellt VDK-Künstlerin 
Hanne Horn bei der 

großen holländischen 
Kunstmesse aus – jedes-
mal mit gutem Erfolg. 
Viele Kunstfreunde 
schätzen ihre prägnanten 
SW-Porträts. Immer sind 

es lebensvolle Gesichter, die den Be-
trachter durch ihre Offenheit ansprechen.
Sparsame, transparente Farben verstär-
ken die sympathische Ausstrahlung der 
Fotos. Die Künstlerin schuf so im Laufe 
der Zeit intime Nähe zu ihrem umfang-
reichen fotografischen Werk.   

Kunstmesse »HUNTENKUNST«
DRU-laan 2 Hutteweg 24   
7071 MB Ulft, Niederlande
27. – 29. Mai 2016

Marianne, Ada, 
Els I, Digitale 
S/W-Fotografie

Unter dem Titel „Orient 
trifft Okzident“ präsentierte 
der KulturPackt Schweinfurt 
eine große Ausstellung, die 
sich mit dem Aufeinander-
treffen der Kulturen aus Ost 
und West beschäftigte. Die 
Jury wählte auch eine filig-
rane Papierarbeit von VDK-
Künstlerin Sabine Tusche 
aus. Sie verbindet Verse aus 
dem Langgedicht „The Was-
te Land“ von T.S. Eliot und 
Verse aus dem „Diwan“ des 
persischen Dichters Hafis. 
In den miteinander vernäh-
ten Papierstreifen fließen 
Gedanken aus Orient und 
Okzident ineinander und 
bilden für kurze Zeit eine 
Einheit.

Ausstellung »Orient trifft«
Okzident«, Schweinfurt, Altes Rathaus, 17.6.-3.7. 2016

In der „Kultur-
nacht“ im Bahnhof  
Oppeln (mit an- 
schließender Aus- 
stellung) zeigte 
VDK-Künstlerin 

Mauga Houba-Hausherr ihre Installa-
tion  „Reisekoffer mit Drahtschere“, 
eine kritische Anspielung auf die 
weitgehende Abschottung des Landes 

gegenüber Kriegsflüchtlingen. Paral- 
lel organisierte die Künstlerin in Góra 
Świętej Anny (Annaberg) die Aus-
stellung „Grenzgänger“, die ebenfalls 
das Thema Flüchtlinge aufgreift. Die 
Ausstellung wird später in Bad Dobe-
ran und  in Krefeld zu sehen sein.
»Kulturnacht« Bahnhof Oppeln/Opole
»Grenzgänger« Galerie Roter Pavillon,
Bad Doberan, ab 8.10.2016

 
auf Sylt
»Der Zeit begegnen« 
heißt die Ausstellung 
von VDK-Künstlerin 
Birgitt Verbeek in 
Keitum auf Sylt. Sie

„Mit meinen Farbwelten be-
schreibe ich Denkräume,  
ich verbildliche Gedachtes, 
Gefühltes, Geschehenes aus 
meiner Perspektive, die wir 
in dem Moment betreten, in 
dem sich unsere Augen mit 
den vielschichtigen Flächen 
auseinander setzen.“ 

Ausstellung »Der Zeit begegnen«
BENEN-DIKEN-HOF Keitumer Süderstr. 3-5
25980  Keitum / Sylt  1.7. - 30.10.2016

zeigt Malerei, Objekte 
und Collagen – insge-
samt über 50 Arbeiten 
aus  verschiedenen 
Phasen ihres Schaf-
fens. Dabei überzeugt 
die Künstlerin durch 
die Vielfalt ihrer Mittel 
und Themen.

  

in Oppeln
und 
anderswo...



 

 in 
Wuppertal

Alexandra 
Sonntag in Zürich

 in 
Rommerskirchen

in Hilden

»Eden – Tiere, Pflanzen,  
Symptome« heißt die Ausstel-
lung, in der VDK-Künstlerin  
Alexandra Sonntag neue  
Arbeiten zeigt. Sie bewegt  
sich in einem faszinierenden 

Zwischenreich von Realismus 
und Abstraktion. In ihrem Gar-
ten Eden mischen sich Natur-
wesen und abtrakte Strukturen 
zu  apokalyptischen Fantasien, 
mit Form-Explosionen und 
dissonantem Farb-Crash – und 
immer in spannender, ausge-
wogener Komposition. 

Beim alljährlich veranstalte-
ten Kultursommer in „Rei-
ters Scheune“, Rommerskir-
chen, stellten Künstler der 
Region aus – darunter auch 
VDK-Künstlerin MATRE. 
Sie platzierte unter anderem 
einige ihrer charakteristi-
schen weiblichen „Erdan-
tennen“ inmitten von Blumenbeeten – es 
entstand eine charmante Wechselbeziehung 
zwischen Natur und Kunst, zwischen ge-
wachsenen Formen und künstlerischer Abs-
traktion: selten erreichte Harmonie...

Witzig, kritisch und auch ein 
bisschen skurril – so präsen-
tierte sich VDK-Künstlerin 
Sigrid Fehse dem Besucher. Im 
Haus Hildener Künstler stellte 
sie ihre „Schatzkästchen“ aus: 
dreidimensionale Collagen mit 
eigener Malerei, Zeitungsaus-
schnitten, Postkarten, Fundstü-
cken und anderen Zutaten – ein 
buntes Kaleidoskop, in dem

immer wieder wunderbare Szene-
rien zu entdecken sind, voller  
Humor, aber auch mit zeitkriti-
schen Bezügen. Die Künstlerin 
setzt sich  hier fantasievoll mit 
aktuellen Themen auseinander.
»Schatzkästchen«
Haus Hildener Künstler.     
Hofstr. 6, 40723 Hilden.      
1. - 10. 7. 2016

Ausstellung »Eden – Tiere, 
Pflanzen, Symptome«
Pädagogische Hochschule 
Zürich Lagerstraße 2
8090 Zürich, 17.6.-16.9.2016

„Reiters Scheune“
Widdeshovener Straße 74
41569 Rommerskirchen
11.6.-3.7.2016

Nur bewun-
dernd kann der 
Besucher vor 
den atmosphä- 
risch dichten, 
„hingehauch-
ten“ Aquarellen von VDK-Künstlerin Marlies 
Blauth stehen. Mit wenigen Pinselstrichen 
und sparsamen Linien schafft sie traumhaft 
zarte Impressionen mit unglaublich gekonn-
ter grafischer Wirkung – abstrahierte Natur, 
die Glücksgefühle weckt...

Marlies Blauth + 
Inge Heinicke-Baldauf
BKG-Studio, Hofaue 55
42103 Wuppertal
19.6. – 17.7.2016


